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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Manfred Eibl, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Lenkungskonzepte für die Freizeitnutzung bayerischer Gewässer 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die bayerischen Seen und Flüsse sind einzigartige Naturlandschaften und Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen, gleichzeitig bieten sie Raum für Erholung, Freizeit und 
Sport. Vielerorts hat der Nutzungsdruck zugenommen, sodass Konzepte für eine Len-
kung der Freizeitnutzung erforderlich werden, um unsere Gewässer zu schützen und 
ihre Nutzung langfristig umwelt- und gesellschaftsverträglich sicherzustellen. 

Wie die Entwicklungen bei Mountain-Bikes, Pedelecs und Navigationsapps in den bay-
erischen Alpen und Mittelgebirgen zeigen, dürfen der technische Fortschritt und der 
Drang der Menschen nach neuen Erlebnissen nicht ignoriert werden. Um auch bei der 
Gewässernutzung gesellschaftliche, rechtliche, sicherheitsrelevante und ökologische 
Probleme zu vermeiden und gleichzeitig die wirtschaftlichen Potenziale kontrolliert und 
sicher zu erschließen, müssen die Herausforderungen frühzeitig und systematisch an-
gegangen werden. 

Die Staatsregierung wird daher aufgefordert, zu identifizieren, welche rechtlichen Rah-
menbedingungen und Möglichkeiten es gibt, um entsprechende Lenkungskonzepte ins-
besondere für die großen staatlichen Gewässer zu erarbeiten und umzusetzen und dem 
Landtag darüber zu berichten. 

 

 

Begründung: 

Der Nutzungsdruck durch Freizeitsportler und Erholungssuchende auf die bayerischen 
Naturlandschaften steigt. Aufgrund der unterschiedlichen Empfindlichkeit bzw. Belast-
barkeit von Natur und Landschaft sind zunehmend Steuerungskonzepte notwendig, um 
empfindliche Bereiche beliebter Landschaftsräume zu schützen. Auch die Rücksicht-
nahme auf Anwohner erfordert mancherorts, dass die Freizeitnutzung oder der damit 
verbundene Verkehr gelenkt werden. 

Da sich unsere Gesellschaft und die technischen Möglichkeiten stetig weiterentwickeln, 
müssen für funktionierende Lenkungskonzepte oft auch die entsprechenden Rahmen-
bedingungen weiterentwickelt werden. Mit flächendeckenden Nutzungsverboten oder 
durch Ignorieren von Nutzungskonflikten werden Politik und Verwaltung weder der Re-
alität noch den berechtigten Erwartungen von Bürgerinnen und Bürgern gerecht. Ein 
Beispiel ist die zunehmende Popularität des Mountainbikens und der E-Mountainbikes. 
Es müssen legale und versicherungsrechtlich klar geregelte Möglichkeiten geschaffen, 
sicherheitstechnische Standards definiert und eingehalten werden. Weder Nutzer noch 
See- oder Grundstückseigentümer dürfen aufgrund von Unklarheiten in Konflikt mit 
Recht und Gesetz geraten. 
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Zu den Themen Elektroboote und E-Surfboards auf den bayerischen Seen finden be-
reits Gespräche zwischen dem Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr, dem 
Staatsministerium der Finanzen und für Heimat und dem Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz statt, da auch solche Fahrzeuge nachteilige Umweltauswirkun-
gen haben oder für Badende gefährlich sein können. 

 



ist dagegen? – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄHLER, CSU und 
FDP. Wer enthält sich? – Der fraktionslose Abgeordnete Plenk. Damit ist dieser An-
trag abgelehnt. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN auf Drucksa-
che 18/8337 seine Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Fraktion der FDP und der fraktionslose Ab-
geordnete Plenk. Wer ist dagegen? – SPD, FREIE WÄHLER, CSU und AfD. Wer 
enthält sich? – Enthaltungen sehe ich keine. Damit ist dieser Antrag abgelehnt.

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/8320 mit 18/8323 werden in den 
jeweils zuständigen federführenden Ausschuss verwiesen.

Ich rufe nun den Tagesordnungspunkt 5 auf:

Antrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Jan Schiffers, Prof. Dr. Ingo 
Hahn u. a. und Fraktion (AfD)
Westbalkan mit dem Migrationsdruck nicht allein lassen 
(Drs. 18/6081) 

Ich eröffne die Aussprache. Die Gesamtredezeit der Fraktionen beträgt nach der 
Geschäftsordnung 32 Minuten. Die Redezeit der Staatsregierung orientiert sich 
dabei an der Redezeit der stärksten Fraktion.

Ich darf nun den ersten Redner aufrufen. Das ist Herr Abgeordneter Henkel? – 
Nein, Entschuldigung, das ist Herr Abgeordneter Böhm.

(Beifall bei der AfD)

Martin Böhm (AfD): Sehr geehrter Herr Präsident, liebe Kolleginnen und Kollegen! 
Oft wird hier von Solidarität innerhalb der EU gesprochen. Aber auch wenn Länder 
wie Serbien und Bosnien ihren Beitritt in eine EU, wie wir sie heute noch in den 
Köpfen der Eurokraten sehen, nicht erleben werden, sind diese Staaten entlang 
der Balkanroute doch europäische Staaten, die gerne die Verbundenheit souverä-
ner Vaterländer erfahren dürfen. Besonders seitdem unsere Freunde in Ungarn es 
mit ihrem dort im Land überaus beliebten und von der CSU lange hofierten Minis-
terpräsidenten Orbán leisten, die gebotene Sicherheit an der dortigen EU-Außen-
grenze zu gewähren, sucht sich die illegale Migration neue Wege, nämlich die Bal-
kanroute.

Freundschaft ist auch gegenseitige Hilfe in der Not. Die Not ist dort groß, wo kleine 
und wirtschaftlich schwache Staaten die Aufgaben wahrnehmen, die eigentlich der 
EU obliegen, nämlich Kroatien, Slowenien, Österreich und als finales Ziel Deutsch-
land vor illegaler Wirtschaftsmigration zu schützen sowie die weitere Plünderung 
der gebeutelten Sozialsysteme in diesen und anderen Ländern zu verhindern.

Alleine 2019 entstanden dem Bund für Asylforderer, bedingt durch jahrelangen 
mangelnden Grenzschutz, Kosten von 32 Milliarden Euro. Zwar hat sich die Bun-
desregierung in der Corona-Krise wohl daran erinnert, dass Grenzen zu schließen 
und zu kontrollieren sind, doch die wirklichen Gefahren werden uns bald wieder 
ganz ungefiltert erreichen.

Einziger wirksamer Filter scheint die Grenzsicherung der Balkanstaaten, die jegli-
che Unterstützung verdient, sowie die Förderung des Errichtens von Aufnahmela-
gern in diesen Ländern. Durch schnelle, schlanke und finale Prozesse müssen die 
Migranten schon dort strikt auf ihren Status geprüft und zeitnah zurückgeführt wer-
den. Dies ist nicht nur bedeutend effektiver, sondern auch kostengünstiger als jede 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, 
Manfred Eibl u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/8322 

Lenkungskonzepte für die Freizeitnutzung bayerischer Gewässer 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Hans Friedl 
Mitberichterstatter: Florian von Brunn 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucher-
schutz federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 30. Sit-
zung am 2. Juli 2020 beraten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Man-
fred Eibl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Susann Enders, Dr. Hubert Falter-
meier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang 
Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, 
Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/8322, 18/9795 

Lenkungskonzepte für die Freizeitnutzung bayerischer Gewässer 

Die bayerischen Seen und Flüsse sind einzigartige Naturlandschaften und Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen, gleichzeitig bieten sie Raum für Erholung, Freizeit und 
Sport. Vielerorts hat der Nutzungsdruck zugenommen, sodass Konzepte für eine Len-
kung der Freizeitnutzung erforderlich werden, um unsere Gewässer zu schützen und 
ihre Nutzung langfristig umwelt- und gesellschaftsverträglich sicherzustellen. 

Wie die Entwicklungen bei Mountainbikes, Pedelecs und Navigationsapps in den bay-
erischen Alpen und Mittelgebirgen zeigen, dürfen der technische Fortschritt und der 
Drang der Menschen nach neuen Erlebnissen nicht ignoriert werden. Um auch bei der 
Gewässernutzung gesellschaftliche, rechtliche, sicherheitsrelevante und ökologische 
Probleme zu vermeiden und gleichzeitig die wirtschaftlichen Potenziale kontrolliert und 
sicher zu erschließen, müssen die Herausforderungen frühzeitig und systematisch an-
gegangen werden. 

Die Staatsregierung wird daher aufgefordert, zu identifizieren, welche rechtlichen Rah-
menbedingungen und Möglichkeiten es gibt, um entsprechende Lenkungskonzepte ins-
besondere für die großen staatlichen Gewässer zu erarbeiten und umzusetzen und dem 
Landtag darüber zu berichten. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um sein Handzeichen. – Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Damit wird so 

verfahren.

An die beiden fraktionslosen Abgeordneten Swoboda und Plenk: Welchem Votum wol

len Sie sich anschließen? Zustimmung?

(Zuruf)

– Ich habe das akustisch nicht verstanden!

(Zuruf: Herr Swoboda ist nicht da! – Markus Plenk (fraktionslos): Enthaltung!)

– Enthaltung. Der Abgeordnete Plenk (fraktionslos) enthält sich der Stimme. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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